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Gefährliches Parken  

in der Spicherenstraße 
 
 

Antrag 
Der BA 5 fordert verstärkte Kontrollen der Falschparker im Bereich 
Spicherenstraße/Elsässer Straße, bzw. bittet um Vorschläge, wie die folgende 
gefährliche Verkehrssituation entschärft werden kann: 
 
In der Spicherenstraße parken regelmäßig ein bis fünf Fahrzeuge von der Kreuzung 
zur Elsässer Straße, entlang an den Wertstoffcontainern bis zum Beginn der 
Parkbuchten.  
 
Durch die Biegung der Straße ist dann die Einmündung der Spicherenstraße nicht 
mehr einsehbar. Schon oft wurden gefährliche Situationen beobachtet oder berichtet, 
bei denen Zweiradfahrer, motorisiert oder auch nicht, von der Elsässer Straße 
kommend in der Spicherenstraße beinahe mit entgegen kommenden Fahrzeugen 
zusammengestoßen wären. 
Sie müssen weit nach links ausweichen, um an den parkenden Fahrzeugen 
vorbeizukommen und sind für entgegen kommende Fahrzeugen erst sehr kurzfristig 
sichtbar. 
 
Die Beschilderung weist den Bereich als Eingeschränktes Haltverbot nach Zeichen 286 
aus. Das eingeschränkte Haltverbot verbietet es, auf der Fahrbahn länger als 3 
Minuten zu halten, ausgenommen zum Ein- oder Aussteigen oder zum Be- oder 
Entladen.  
 
Der Versuch, das Problem durch verstärkte Kontrollen in den Griff zu bekommen, 
könnte zumindest ein erster Schritt sein. 
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